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Junge Alternative auch in Sachsen als
rechtsextremistische Bestrebung eingestuft

Das Bundesamt für Verfassungsschutz (BfV) hat – auch auf der Grundlage
entsprechender Zuarbeiten des Landesamtes für Verfassungsschutz (LfV)
Sachsen – am 26. April 2023 die Jugendorganisation der Partei Alternative
für Deutschland (AfD), die Junge Alternative (JA), zur erwiesenen
rechtsextremistischen Bestrebung eingestuft.

Bei der JA handelt es sich um eine Teilorganisation der AfD. Die JA ist als
Verein konstituiert und gliedert sich gegenwärtig in 16 Landesverbände.
Auch im Freistaat Sachsen gibt es einen eigenständigen JA-Landesverband,
der wiederum dem hiesigen AfD-Landesverband zuzuordnen ist.

Nach den im LfV vorliegenden Erkenntnissen ist es sachlich begründet,
auch den JA-Landesverband Sachsen als erwiesene rechtsextremistische
Bestrebung nachrichtendienstlich zu bearbeiten.

Das LfV Sachsen hat daher ebenfalls eine entsprechende Einstufung
vorgenommen.
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